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Mit Bewegung der Demenz begegnen 

NETZwerk Demenz bietet erneut kostenlosen Vortrag an 

 

Kleve. Der letzte der drei kostenlosen Vorträge, die das NETZwerk Demenz im Kreis 

Kleve im Alten- und Pflegeheim der Evangelischen Stiftung in Kleve anbietet, findet 

am Mittwoch, dem 18. Oktober statt. An dem Abend ab 18 Uhr wird der Diplom 

Sozialwissenschaftler Arnd Bader aus Remscheid auf Präventionsmöglichkeiten bei 

Demenzerkrankungen eingehen. Aus seiner Erfahrung spielen vor allem Sport und 

Bewegung eine zentrale Rolle. Diese beiden Faktoren wirken nicht nur vorbeugend, 

sondern auch beim Vorliegen von Risikofaktoren oder bereits vorhandenen kognitiven 

Beeinträchtigungen im Rahmen der „Rehabilitation“ einer Demenzerkrankung eine 

entscheidende Rolle.  

Bei der ersten Veranstaltung der Reihe 

ging zunächst Dr. Christoph 

Baumsteiger, der Chefarzt der LVR-

Föhrenbachklinik in Bedburg-Hau, auf 

frühe Diagnostikmethoden und neue 

Therapieverfahren ein. Beim zweiten 

Vortrag unter dem Motto: „Demenz und 

Humor“ konnten die mehr als 80 

Zuhörer auch eigene Fragen stellen und 

nahmen zahlreiche Anregungen für die 

Betreuung von Angehörigen mit nach Hause.  

Die Moderation der Veranstaltung übernimmt Holger de Lange, der Leiter der Alten- 

und Pflegeeinrichtung der Evangelischen Stiftung.  

Eine Anmeldung zum Vortrag ist bei der Familienbildungsstätte in Kleve unter der 

Telefonnummer 02821 72320 oder per Mail: fbs-kleve@bistum-muenster.de aus 

organisatorischen Gründen wünschenswert.   
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